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Stadtverordneten Sitzung am I Februar
1 Jahresbericht der Gasanſtalt Der Ref Hr Pfaffe4 pricht zunächſt namens des Curatoriums der Gasanſtalt dem Hrn

ürgermeiſter vom Hagen den Dank aus für die Umſicht und rege
Thätigkeit in ſeinem Amte als Vorſitzeuder deſſelben Den Bericht
clbſt betr wird erwähnt daß die Fertigſtellung der Filiale der Gasla für den Herbſt als ſicher zu erwarten ſei der neue Gaſo

meter werde ſobald es die Witterung geſtatte im Sraia geprüft
werden Die Koſten dieſer Filiale belaufen ſich incl Erwerbung
der Baufläche 20,610 Thlr auf 65,159 Thlr Erweiterung des
Rohrnetzes 17,180 Thlr

Die Gasproduction der Gas Anſtalt betrug 1,919,460 Kb M
160,630 mehr als im Vorjahre Die Fabrikationskoſten betrugen

9o,231 Thlr nach Abzug der verwertheten Nebenproducte 45,760
Thlr was pro 100 Kd M 2 Thlr Il Sgr 6 Pf beträgt im
Vorj 2 S 13 Sgr Dieſe Koſten erhöhen ſich durch Zurech
nung der Zinſen für das Anlagecapital und Abſchreibungen auf3 t Sgr 6 Pf Vorjahr 4 Thlr 3 Sgr 11 Pf pro

00 Kb W
Neue Leitungen ſind 24 mehr nämlich 64 gelegt worden und die

Zahl der Gasmeſſer iſt von 1206 auf 1280 geſtiegen
Der Kohlenverbrauch betrug 94,595 Hectol im Preiſe von

67,954 Thlr und wurden durchſchnittlich 2,3 Kb M Gas pro
Hectol gewonnen

An Coaks ergab ſich ein Quantum von 118,561 Hectol wovon
die Anſtalt ſelbſt 51,554 Hectol verbrauchte der Reſt erzielte eine
Einnahme von 25,029 Thlr pro Hectol zu 9 bis 12 Sgr ge
rechnetAn Brenze wurde gewonnen 588 Thlr 233 weniger an
Aſche 507 Thlr 53 mehr an Theer 8006 Thlr 2391 mehr
an Ammoniakwaſſerverkauf 303 Thlr 11 weniger an Gr a
phit 32 4 mehr

Die Abſchreibungen betrugen 4686 Thlr Die Activa
der Anſtalt weiſen ein Mehr von 29,216 Thlr im Ganzen 346,341
Thlr auf die Paſſiva 146,429 e und hat eine Eigenthums
vermehrung von 11,775 Thlr ſtattgefunden Der geſammte Reinewinn beträgt nach Abzug von 6000 Thlr zur Amortiſation der

ctienſchuld noch 29,796 Thlr
Die Unterſuchung des Gaſes nach Lichtſtärke und Druckverhält

niſſen hat regelmäßig durch Dr Kohlmann ſtattgefunden An
Gratificationen ſollen für die Beamten 335 Thlr verwendet werden und
war da dieſelben infolge eines früheren Beſchluſſes künftig wegen

fbeſſerung der Gehälter wegfallen ſollen zum letzten Male weil
das Verwaltungsjahr bis in die Mitte des Jahres hineinreicht Die
m der gen Summe gyſchieht

2 Die Uebexträgung einer Höbpitalkaufſtelle an eine Be
er von 65 Jahwn für A0 Thlr wird bewilligt Ref Hr

Wolff J r3 Der Kin 1 Oct J Kablaufende Miethscontract mit dem
Kaufmann Bendheim bez eins Ladens im Rathhauſe wird auf
deſſen Antrag mit Thlr Mehkgebot zu einem Preiſe von 515
Thlr pf a auf fextigre ſechs Jahre prolongirt Ebenſo werden die
vom Dfechslermeiſtkr Saatz Zephchteten beiden Läden im Rathhaufe
vom 1 April 1879 ab mit einem Mehrgebote von 25 Thlr überBe 75 Thlr auf fernere ſecht Jahre verpachtet Ref Hr

elmbr Fldt
4 Zur Verpachtung rin cerparzellen in Diemitzer und

Büſchdorfer Flur haf für ca 2 Morgen ein Meiſtgebot von 217
gen 8FThlr bisher überhaupt 185Thlr ſtattgefunden I pro M

Thir Pacht die Verſ giebt die 3 mung zu einer Verpachtung
auf 6 Jahre Ref Hr Grüneberg

5 Die Anbringüng eines ammigen Candelabers am Leip
ziger Thurm zur Beleuchtung des Straßenüberganges hat ſich alsnothwendig e usgeſtellt und wird dem bez Ankrage des Ma

iſtrats auf willigung von 245 Thlr zu dieſem Zweck zuge
immt Ref Hr Rouvel
6 Hr Gräb hat den Antrag eingebracht es möge eine gemiſchte

Commiſſion ernannt werden zur Aufſuchung der Urſachen
des zu ſtarken Kohlenverbrauchs beim Waſſerwerke in Bee
ſen Der Antragſteller giebt dazu die Erläuterung daß ein Kohlen
confum von S900 Thlr em viel zu hoher ſei und nach ſeiner Mei
nung mindeſtens 1000 Thlr zu ſparen ſeien durch eine Verän
derung in der Keſſelanlage Er ſelbſt ſei durch eine vier
monalliche Beobachtung an ſeinem neugelegten ziemlich um
fänglichen Keſſel zur Gewißbeit ſeiner Anſicht gelangt die
er ſchon im vorigen Jähre ausgeſprochen Hr Baurath
Drieſemann glaubt daß der zu ſtarke Verbrauch wohi
in der Abnutzung der Keſſel liege es habe aber da bis jetzt
wo endlich ein vierter größerer Keſſel gelegt worden keine Reparatur
ſtattfinden können wegen der anhaltenden Benutzung der Keſſel
Die beantragte Commiſſion wird ernannt und beſteht neben den
Mitgliedern des Curatoriums für das Waſſerwerk aus den Herren
Gräb IGneiſt Roth und Weineck

72 Bezüglich der Wahlen der Mitglieder der Reclamations
Commiſſion gegen die Veranlagung der Grund und Miethsſteuer
pro 1875 die aus 7 Mitgliedern beſtehen und ihre Berathungen in

j0clul WJ

Ein Coloß unter den Büchern
Wenige Städte ſind reicher oder auch nur ebenſo reich an werth

vollen Bibliotheken als Wien Jn der Hofbibliothek zum Beiſpiel
findet man eine ſehr bedeutende Sammlung von koſtbaren Hand
ſchriften und anderen Seltenheiten ſo Taſſo s eigenes Manuſtkript
ſeiner Gerusalemme conquistata ferner eine Erztafel mit einem rö
miſchen Senatusconſult vom Jahre der Stadt Rom 567 das Pſal
menbuch der Gemahlin Karl s des Großen Hildegard in goldeneu
Lettern geſchrieben eine mexikaniſche Handſchrift welche Karl V
von Ferdinand Cortez als Geſchenk erhalten u ſ f ebenſo werth
voll ſind viele einzelne Stücke aus der berühmten ſogenannten Am
braſer Sammlung aus der Bibliothek des Erzherzogs Albrecht c
Aber ein Unicum höchſt eigenthümlicher Art einen Rieſen aus der
Bücherwelt vielleicht das größte Buch welches überhaupt erxriſtirt
oder jemals exiſtirt hat beſitzt der wiener Convent des Dominika
ner oder Prediger Ordens

Beim Eingange des Chores hinter dem Hochaltar der Domini
kanerkirche wo die kanoniſchen Tagzeiten abgehalten werden befin
det ſich an der Wand befeſtigt ein alter Schrank dem der Beſucher
kaum Beachtung ſchenken dürfte wenn er nicht beſonders darauf
aufmerkſam gemacht wird So unſcheinbar das Ding aber aus
ſieht ſo merkwürdig iſt es denn es hat nur das Anſehen eines
Schrankes in Wirklichkeit iſt es jedoch ein Buch es iſt jener er
wähnte Coloß unter den Büchern worin jedes einzelne Blatt eine
Höhe von vier und eine Breite von drei Fuß hat Die Blätter
beſtehen nämlich aus dünnen eingerahmten Holztafeln welche auf
beiden Seiten mit feſtem Pergament überzogen und am Buchrücken
in eigenthümlich conſtruirten Angeln befeſtigt ſino ſo daß ſie ſich
beim Umblättern wie ſich öffnende oder ſchließende Thüren bewegen

Wie die äußere Form alſo ganz ungewöhn ich ſeltſam ſo iſt der
Jnhalt dieſes Buches in hiſtoriſcher Beziehung höchſt werthvoll

es enthält nämlich die Todtenliſte ein Verzeichniß der verſtorbenen
patres und fratres des Dominikaner Convents iſt im Jahre 1410
begonnen und mit der Pünktlichkeit fortgeführt worden welche die
eintönige Ordnung des Kloſterlebens ſowie die klöſterliche Muße
in ähnlichen Dingen überall hat gedeihen laſſen Die Eintragun
gen die ſelbſtredend in lateiniſcher Sprache geſchehen ſind geben

ehe
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Seilage zu Nr 28 der Saale Zeitung
öffentlicher Sitzung abhalten ſoll ferner bez der Wahl der Mitglieder zur Einſchätzungscommiſſion zur Claſſen euer W en
endlich der Wahl von Mitgliedern der ehe Reden
Commiſſion macht der Hr Vorſitzende in der Erwägang daß dieſe
Commiſſion nicht aus der Stadtverordneten Verſammlung ſondern
aus der geſammten Bürgerſchaft zu wählen ſei den Vorſchlag
dieſelbe Commiſſion mit der Vorberathung dieſer Wahlen zu be
trauen welche die Vorſchläge für die geſammten ſtädtiſchen Com
Wiſieren g7 S S en d Herren Wolff Demuth
und Dr Beeck Die Verſammlung ſtimmt zu und geſchloſſenen Sitzung über 5 5 geht zur ge

Provinzial Nachrichten
Unſern Berichten über die Verhandlungen der erſten Tage

der ſächſtſcheu Provinzialſynode in Magteburg iſt noch hinzuzu
fügen daß die Wahl des von der Mehrheit zum Vorſitzenden ge
wahlten Regierungs präſidenten Rothe die irrthümlich mit Lehr
gegenſätzen in Verbindung gebracht iſt vom anweſenden königlichen
Commiſſſar ſofort beſtätigt wurde Jn der erſten Sitzung wurden
zu Stellvertretern der Synodalbeiſitzer gewählt Conſiſtorialraty
Scheibe aus Erfurt Superintendent Wolf aus Oſterburg Paſtor
Danneil aus Niederndodeleben Profeſſor Köſtlin aus Halle
Bürgermeiſter Bötticher aus Magdeburg Landrath Frantz in
Worbis Ferner wurde ein Telegramm an Se Majeſtät den Kaiſer
als Dank für die Berufung der ProvinzialSynoden einſtimmig be
ſchloſſen Schließlich wurden drei Commiſſtonen eingeſetzt und
zwar 1 für die Berathung der Vorlage des Oberkirchenraths be
treffend die Ablöſung der Stolgebühren 2 für die Vorlage des
hohen Conſiſtorii betreffend den Emeritenfonds für die Geiſtlichen
der Provinz 3 für die Prüfung der proviſoriſchen Geſchäfts
ordnung und die Behandlung eingehender Anträge und Petitionen
Jn Bezug auf letztere erklärte der Vorſitzende daß bei jedem An
trag die Verſammlung von ihm befragt werden würde ob ſie etwa
die Einſetzung einer beſonderen Commiſſton beſchließe Für die
erſte Commiſſton wurden 11 für die zweite 3 für die dritte 4
Mitglieder vorgeſchlagen und angenommen

Am zweiten Tage fand am Vormittag ein feierlicher Synodal
gottesdienſt im hieſigen Dom ſtatt in dem der General Superin
tendent Dr Schulze die Predigt hielt Am Nachmittag fanden
nur Commiſſionsſitzungen ſtatt

Am dritten Tage Montag 1 Februar begann die Morgen
ſitzung nach Schriftverleſung und Gebet der Tagesordnung gemäß
mit dem Referat des Superintendenten Felgenträger geiſtl
Aſſeſſors des Vorſtandes über die vom Vorſtande vorgenommene
Legitimationsprüfung der Synodalmitglieder Danach ſetzte der
Vorſitzende die Verſammlung in Kenntniß von ven bis dahin ein
gegangenen Vorlagen des Kirchenregiments und von Anträgen und
Petitionen von Nicht Corporationen und Einzelnen Jn die weitere
Tagesordnung nämlich die Verhandlung über die Aufhebung der
Stolgebühren konnte nicht ſofort eingetreten werden da der
Bericht der Commiſſton erſt kurz zuvor in die Hände der Synodalen
gelangt war und deshalb wurde Vertagung bis Nachmittag 4 Uhr
beſchloſſen

Die Anträge der Commiſſton lauten
Hohe Provinzialſynode wolle beſchließen die ihr vorgelegten Fra

gen wie folgt zu beantworten
Die Synode der Provinz Sachſen erachtet es in Folge des

Geſetzes vom 9 Mäcz c im kirchlichen Jntereſſe für dringend ge
boten daß die ſämmtlichen den Geiſtlichen und Kirchendienern der
evangeliſchen Kirche oder in deren Stelle den Kirchenkaſſen zufließen
den Stolgebühren insbeſondere die ſeitherigen Gebühren für Trau
ungen einſchließlich der Aufgebote für Fürbitten und Einſegnungen
nach Entbindungen für Taufen für Begräbniſſe für Eintragungen
und Atteſte ingleichen die Beicht und Confirmationsgelder aufge
hoben werden

Jede Kreisſynode wird nach Anhörung der Gemeinde Kirchenräthe
unter Zuſtimmung der kirchenverfaſſungsmäßigen Aufſichtsinſtanzen
beſtimmen

welche Amtshandlungen fernerweit von den Pfarrgeiſtlichen
Kirchendienern unentgeltlich zu leiſten ſindund

welche Entſchädigung für alle darüber hinausgehenden Amts
handlungen und welcher Erfatz an baaren
Amtshandlungen veranlaßten Auslagen zu gewähren iſt

2 Die Vorbedingung für die Aufhebung der ad 1 gedachten Stol
gebühren und die Regelung der Entſchädigungsfrage bildet der Er
laß eines Staatsgeſetzes Jn demſelben iſt der Betrag feſtzuſetzen
welcher vom Staate aus ſeinen Mitteln für den Wegfall der Siol
gebühren zu leiſten iſt Die Provinzialſynode hegt zur Staats
regierung und Landesvertretung die Zuverſicht daß vom Staate
mindeſtens für alle die Gebühren Erſatz geleiſtet werde welche in

durch ſolche

en

3 Februar 1875
3 So weit in dem zu erlaſſenden Staatsgeſetze keine Entſchädi

gung aus den eigenen Mitteln des Staates Nr 2 für die Auf
hebung der Stolgebühren erfolgt ſind zu ihrem Erſatze zunächſt die
Einkünfte der zur Zeit noch beſtehenden und aufzuhebenden Dom
und Collegial Stifter heranzuziehen der annoch verbleibende Aus
fall iſt unter Aufhebung aller zur Zeit noch beſtehenden Exemptionen
von den Kirchengemeinden zu tragen Der Geſammtbetrag aller
auſzuhebenden ſeitherigen Stolgebühren Nr nach dem Durch
ſchnitte der dreijährigen Periode vom I October 1871 bis dahin 74
iſt den berechtigten kirchlichen Jnſtituten im 20fachen Capitalbetrage
durch den Staat zu überweiſen der Geſammibetrag der den Kir
chengemeinden zur Laſt bleibenden zur Verzinſung und Amortiſation
dieſes Capitals erforderlichen Jahresrenten aber auf die Geſammt
heit der evangeliſchen Kirchengemeinden der acht älteren Provinzen
Art 1 der Verordnung vom 10 September 1873 über Berufung

der außerordentlichen Generalſynode ein für alle mal wach dem
Maßſtabe der Staats Perſonaiſteuern zu vertheilen und innerhalb
der einzelnen Gemeinden nach eben dieſem Maßſtabe als Zuſch ag
zu den Staatsſteuern aufzubringen Der Nießbrauch des für den
Wegfall der Stolgebühren gewährten Abfindungs Capitals verbleibt
den Berechtigten ſo lange als ſie ihre derzeitigen Siellen inne ha
ben Wird eine Stelle durch Tod oder Verſetzung erledigt ſo un
terliegt es dem Beſchluſſe der Provinzialſynode ob und in welchem
Betrage die Abfindung der Stelle verbleibt oder aber zur Aufbeſ
en ging dotirter oder neu zu begründender Stellen zu ver

wenden iſt
4 Bezüglich der Modalitäten für die Ausführung eines defini

tiven Entſchädigungsgeſetzes erachtet die Synode die im Proponen
dum ad I I 3 geſtellten Fragen durch das Vorſtehende für erledigt
Bezüglich der interimiſtiſchen bis zum Erlaſſe dieſes Geſetzes vom
Staate übernommenen Entſchädigung iſt die Synode der Anſicht daß

ad 1 Nr 1 und 2 die Entſchädigung nicht ausſchließlich den
bei Emanation des Geſetzes vom 9 März pr im Awte
befindlichen Geſtlichen und Kirchendienern ſondern den be
treffenden kirchlichen Stellen beziehungsweiſe Kirchenkaſſen
zu gewähren

ad I Nr 3 als Ausfall der Unterſchied zwiſchen dem Durch
ſchnitte der Jſt Einnahme der dreijährigen Periode vom
J October 1871 bis dahin 74 und dem Betrage der in
dem betreffenden Entſchädigungsjahre wirklich eingegange
nen Stolgebühren zu erſetzen iſt

5 Unabhängig von der durch s 54 des Geſetzes vom 9 März pr
begründeten rechtlichen Verpflichtung des Staates zur Entſchädigung
erachtet die Synode es für eiue auch im höchſten Staatsintereſſe
begründete Forderung der evangeliſchen Kirche daß derſelben eine
zur vollen Entwickelung ihrer Selbſtändigkeit ausreichende Dotation
vom Staate nach dem vollſtändigen Abſchluß ihrer Kirchenverfaſſung
überwieſen werde

Magdeburg den 30 Januar 1875
Die Commiſſion zur Vorberathung des Proponendums über

Aufhebung der Stolgebühren
Kannegießer Vorſitzender v Voß Referent Bitthorn

Deckert Frantz Hil debrand Opitz v Rauchhaupt
Reußner Rudolphi

Jn der Abendſitzung am Montag ward die Generaldiscuſ
ſton über das Proponendum des evangeliſchen Oberkirchenrathes be
treffend die Ablöſung der Stolgebühren eröffnet und ab
geſchloſſen Nachdem dieſer Commiſſlonsbericht durch den Refe
renten mit vieler Liebe vertreten worden war begann die überaus
lebhafte und förderliche Debatte Faſt alle Redner befürworteten
die Aufhebung der Stolgebühren und machten den Staat verant
wortlich für die durch Schuld ſeiner Geſetzgebung entſtandenen Aus
fälle Ein Juriſt nannte das Anrecht der Kirche auf die kirchlichen
Gebühren ein Privatrecht und hielt dies an ſich für einklagbar
gegen den Staat An zweiter Stelle wurden die Kirchenkaſſen
oder die Kirchengemeinden für verpflichtet erachtet den vom Staat
nicht gedeckten Ausfall zu erſetzen doch wollten mehrere Stimmen
den Staat allein herangezogen ſehen Uebrigens ward darauf
hingewieſen was auch das Proponendum des evangeliſchen Ober
Kirchenrarhs bedeutet daß die Stolgebühren nicht der einzige
Grund ſeien weshalb viele Kirchenglieder jetzt Taufe und kirchliche
Trauung gering achten daß ſie aber allerdings beſonders für viele
der Kirche entfremdete Arme eine Verſuchung zur Unterlaſſung der
Taufe und Trauung ſeien Eine hochgeachtete Stimme aus den
Reihen des Kirchenregiments bezeichnete die einklagbaren kirchlichen
Gebühren als unevangeliſch Dem Verhandlungs Berichte fügt
die Magd noch die Bemerkung hinzu der Ausfall ver Wahlen
in den Vorſtand der Synode habe vielfach nicht befriedigt Die
mangelhafte Vorbereitung ſei zum Theil daran ſchuld Jn Folge
deſſen habe ſich aus der Zahl ver Synodalen welche ſich in der
Wahl des Regierungspräſidenten Rothe zum Präſes der Synode
zuſammengefunden haben eine aus 30 Mitgliedern beſtehende freie

unmittelbarer Folge des Geſetzes vom 9 März pr in Wegfall ge

kommen ſind e
Vereinigung zu regelmäßigen Vorbeſprechungen der Gegenſtände
der Tagesordnung und der noch vorzunehmenven Wahlen gebildet

nicht nur den Todestag des Verſtorbenen an ſondern auch einzelne
mehr oder minder ausführliche biographiſche Notizen und ſie ver
leihen hierdurch dem Buche einen geſchichtlichen Werth denn wir
finden darin manchen Namen der in der Wiſſenſchaft der letzten
vier Jahrhunderte einen hohen Rang einnimmt
Auf dem erſten Blatte befindet ſich als Deviſe der Spruch des
heiligen Auguſtinus Horum mors beata videtur quorum vita
laudabilis fuit der Tod derjenigen erſcheint glückſelig deren Leben
lobenswerth geweſen Und nun folgen die Hunderte von Namen
aller der Männer die in den Mauern des wiener Dominikaner
kloſters ihr Leben beſchloſſen die hier gelebt und gewirkt haben und
von denen mehr als fünfhundert in den Kloſtergrüften beigeſetzt
ſind Wie mancher der hier Genannten mag nicht in der ſtillen
Einſamkeit ſeiner Zelle gegen die Requngen des friſchen Lebens
welches die Kaiſerſtadt um ihn her entfaltete einen langen ſchweren
Kampf gekämpft wie mancher mag nicht nachdem er durch ſein
Gelübde der Welt entſagt um in ſich das Fleiſch zu tödten, zur
Wiſſenſchaft gegriffen haben

Seltſame ich möchte faſt ſagen ſchmerzliche Empfindungen müſ
ſen ſich in der Bruſt eines jeden Unbefangenen regen wenn er
dies coloſſale Nekrologium von Mönchen durchblättert von denen
jeder Einzelne ein Opfer der Selbſtverleugnung geweſen von de
nen jeder Einzelne vieke Jahre hindurch mit ſich ſelbſt gekämpft
haben mug Die Geſtalten dieſer Männer tauchen vor unſerm
geiſtigen Auge auf während wir die biographiſchen Notizen des
Todtenbuches leſen wir ſehen ihre bleichen Wangen wir fühlen
wie die Leidenſchaften an ihr Herz geſchlagen wie die reichen Ju
gendkräfte ihr Recht gefordert haben wie das Blut durch ihre
Adern zuckte und eine feurige Phantaſie den Glanz der Wolluſt in
ihren Augen ſpiegelte und dann ſehen wir ſie wieder mit gefalte
ten Händen betend die Stürme der Natur ſind verſtummt Mee
resſtille glitt über den Ocean ihrer Begierden langſam ſenkten ſich
die müden Augenlider über das unter ihnen erloſchene Leben all
mählig ſchlich auch unvermerkt die Spannung aus den ſtrotzenden
Gliedern in den Herzen verſiegten die lärmenden Wogen ein lei
ſes letztes Ach ſtöhnte noch nach und dann war die Seele ſtill
Der Tod wurde ihre Erlöſung zuweilen der Opfertod zum Wohle
anderer Menſchen die noch fröhlich in der Welt leben konnten
ſagt doch das Regiſter zum Beiſpiel bei einem Mönche in lakoni

U mee h

ſcher Kürze Er opferte ſich zum Heile der Peſtkranken und ſtarb
von demſelben Uebel ergriffen am 7 Auguſt 1680

Wie viele berühmte Männer haben in dieſem alten Dominikaner
kloſter gelebt Da gleich einer der Erſten in der Todtenliſte iſt
Franziskus da Retza der im Jahre 1388 von der theologiſchen Fa
kultät der wiener Univerſität die Doctorwürde erhielt eine Aus
zeichnung die vor ihm keinem ſeiner Ordensbrüder zu Theil ge
worden Dann der Schüler des eben Genannten Johannes Ni
der deſſen Name beſonders in der Literatur des ausgehenden Mit
telalters glänzt und der 1438 als Dekan an der Hochſchule ſtarb
Weiter einfache Mönche Doktoren Profeſſoren auch ſolche welche
die ſchönen Künſte oder das Studium der Heilkunde in der klöſter
lichen Abgeſchiedenheit zu ihrer Beſchäftigung gemacht alle in hun
ter Reihe wie ſie der Tod einander hat folgen laſſen bis zur letz
ten Eintragung welche zur Zeit meines Beſuches in dem Kloſter

jahre am 8 Mai 1853 bekannt als Verfaſſer des in Oedenburg
1855 erſchienenen Buches Beiträge zur Geſchichte des Dominika
ner oder Prediger Ordens in allen Ordeusprovinzen

Und wenn der Fremde der die Dominikanerkirche beſichtigt bis
zu Ende geblättert hat dann ſchließt er das rieſige Buch und ſteigt

digerbrüder Da liegen ſie alle in langen Reihen in Hunderten
von Särgen und draußen an den Mauern des ſtillen Kloſters
der einfachen Kloſterkirche da wogt das friſche Leben der Weltſtadt
und in den Frieden dieſer ſtillen Hallen hinein tönen die Klänge
der Militärmuſik welche ſoeben mit den in der nahe gelegenen gro
ßen FranzJoſefsKaſerne einquartirten Regimentern vorüberzieht

öde und leer erſcheinenden Gebäuden der Dominikaner Das alte
Todtenbuch aber hat noch viel freien Raum und die Klöſter exiſti
ren noch immer im wiener Convent des Prediger Ordens leben
bis heute noch mehr als hundert patres und fratres

Wilhelm Angerſtein

geſchehen war Pater Jgnaz Lamatſch geſtorben im 66 Lebens
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ſchallt das Treiben der Tauſende von Menſchen die jeder Tag hier
vorüberführt und die kaum noch einen Blick hinaufwerfen zu den
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hinunter zu den Grüften über deren Eingang die Jnſchrift zu le m
ſen iſt Sepultura Fratrum Praedicatoruw, Begräbniſſe der Pre
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Der Vorſtand beſteht aus dem Conſſſtorialrath Wokters aus
5 le und dem Appellatiensgerichtsrarh Kann gießer Magde

J

Aus dem Schooße der Synode geht der Poſt folgende Er
Härung zu Jn dem cht welchen die retten in

26 über die ſächſiſche ProvinzialSynode bringt iſt am Schluſſe
Weſagt daß die Männer der poſitiven Union welche in der magde
burger Conferenz vom 20 v M mit der confeſſionellen Partei r

Mammen gingen Seitens der halliſchen Partei zwar ſelbſt düvirt
nach Außen aber nur als Aushängeſchild einer beabſichtigten Ver
ei ung mit den Conſeſſionellen benutzt worden ſeien um hinter

dieſem Aushängeſchild deſto ſicherer anders gerichtete Pläne vorzu
bereiten Dieſen Jnſinnationen gegenüber iſt die beſtimmte und

ntſchtedene Erklärung erforderlich daß jene Männer der Union auf
der magdeburger Conferenz die übrigens gar nicht Mitglieder der
Provinzial Synode ſind durchaus auf eigene Hand alſo ohne jeglich z Mandat der letzteren und Verantwortlichkeit der halliſchen
Freunde gehandelt haben Es iſt im Jntereſſe der Kirche ſelbſt auf s
Tieſſte zu beklagen daß ein Blatt welches die Vertretung der kirch
lichen Intereſſen für ſich in Anſpruch nimmt ſich nicht ſcheut
kirchlichen Kreiſen re jeden Beweis Machinationen öffentlich zu
uſchieben denen alle Parteien welche auch nur auf Auſtand und

Prdinärſte Sittlichkeit halten fern bleiben müſſen

u

O Aus Thüringen 27 Jan Seit mehreren Jahren hat ſich
der Thüringer Gartenbau Verein zu Gotha um die

Einführung guter Obſtbaumzucht in Thüringen große Verdienſte
erworben Jetzt hat derſelbe einen Unterrichts Curſus für

Baumgärtner und Baumwärter eingerichtet damit für die
Ortſchaften auch ſachverſtändige Baumwärter herangebildet

werden können denen die Pflanzungen und deren Pflege übertragen
berden kann Denn nur dadurch wird es möglich daß der Obſtbau

n Thüringen endlich ebenſo wie in Anhalt nd Süddeutſchland
wahrhaft gefördert und ine ergiebige Erwgrbs und Nahrungs
uelle für Gemeinden und einzelne Gründbeſitzer werde Der
Leichen Verbrennungs Verein zu Gotha hat ſich wegen

Förderung ſeiner e an vas z Staatsminiſterium gewandt
ind von demſelben den Beſcheid erhälten Vaß die Staatsregierung
war keine principiellen enken n Re Einführung des Leichen
Verbrennens anſtatt der b e Skerdigung hegen gleichwohl
aber auch eine Regel g die er Angelsgenheit durch die Geſetzgebung

nicht für a ehe ite ſondern es den einzelnen Gemeinde
Verbänden überlaſſen müſſe innere

e

erälb der Grenzen der Gemeinde
rdnung die facultative Leichen Verbrennung einzuführen

Der im vorigen Sommer in Eiſenach verſtorbene Profeſſor und
SBymnaſial Director Dr Funkhänel hat ſeine 1000 Bände um
jaſſende ſehr werthvolle e dem Gymnaſium daſelbſt ver
mnächt Seit Neujahr ſind in Nordhauſen die Lehrlings Ab

heilungen der Turnvereine zu einer Lehrlings T
noſ haft vereinigt und zahlt jedes M

ur Kaſſe
Die Prüfung der Volksſchullehrer am Seminar zu

Leißenfels beginnt mit Anfertigung der ſchriftlichen Arbeiten
Nittwoch den 10 März die mündliche nimmt Montag den

5 März c ihren Anfang Die nicht im Seminar gebildeten Lehr
mtsbewerber haben am 9 März c Nachmittags 5 Uhr dem

Seminar Director Bethe perſönlich ſich vorzuſtellen Die Aufnahme
rüfung r SeminarAſpiranten findet im Auſchluß an die Lehrer

rüfung ſo ſtatt daß mit der Anfertigung der ſchriftlichen Arbeiten
Dienſtag den 16 März c begonnen wird Die Aſpiranten haben

h am Tage vorher perſönlich dem Seminar Director vorzuſtellen
e Die Prüfungen bei dem Schullehrer Seminar zu Eisleben
nden in folgender Weiſe ſtatt 1 Volksſchullehrerprüfung
r Seminariſten und andere Schulamtsbewerber Die Anferiigung

er ſchriftlichen Probearbeiten beginnt Mittwoch den 31 März c
ie mündliche Prüfung Momag den 5 April c 2 Zweite Lehrer
rüfung für ehe ch angeſtellte Lehrer Die An

R rugung der ſchriftlichen Probearbeiten findet Mittwoch den 7 April
e mündliche Prüfung an den folgenden Tagen ſtatt 3 Die

ufnahmeprüfung für Semignar Aſpiranten beginnt mit An
c aung der ſchriftlichen Probearbeiten Donnerſtag den 8 April c

eder Examinand hat wenn ſeine Anmeldung nicht vorher zurück
Rewieſen iſt am Nachmittag des Tages welcher der für ihn anbe
iumten Prüfung vorhergeht dem Seminar Director Clingeſteil
h perſönlich vorzuſtellen Die Prüfungen für Lehrerinnen
nd Schulvorſteherinnen weiden im Laufe dieſes Jahres

zu Halberſtadt am 5 ind 6 März 2 zu Eisleben am 17
I und 19 Juni 3 zu Erfurt am 28 24 und 25 September
halten werden Die r Lehrer an Mitrelhnlen iſt auf Mittwoch den 19 Mat c und im Anſchluß an

e le Prüfung für Rectoren auf Montag den 24 Mai c
n ge

u Jn der Kloſterſchule Roßleben beginnt der Sommer
urſus am e glog den 6 April mit der Prüfung der aufzuneh
enden ginge um Eintritt in die letzte Claſſe iſt die Reife
m al Quaria erforderlich Der Reckor Prof Dr Wentrup

acht darauf aufmerkſam daß am Orte eine den Curſus der Sexta
d Quinta umfaſſende Privatſchule beſteht in welche auch aus
ige Schüler aufgenommen werden können

Dem Stadt Hauptkaſſen Rendanten chetzſchingck zuerſeburg iſt der Rothe Adler Orden vierter 3 enkege 4

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

d

Leh urngeitglied monatlich 20 Pf

c

5

9

ſtehenden Äuflaſſung des katholiſchen Friedhofeerſt n ßß e helſen Frigbotes auf die Erhal

der Gerichtshof zu vier Jahren Zuchthaus und Verluſt der bür

2 Klaſſe 87 Königl Sächſ Landeslotterie wurden folgende Ge
winne gezogen

9240
r Der u Stadtrath hat den Beſchluß gefaßt bei der be 35173 43050 45422 51876 70721 87 45 88525 91606 und 95391

otifried Seume s Bedacht zu 31895 42210 42790 49488 53985 54464 54717 61 60 65423 65973
nen Der Dichter iſt bekanntlich im Jahre 1810 in Teplitz ge 77851 88479 88604 89186 94068 95737 96161 97854 und 99649

ſmente und Autographen wurde in dieſen Tagen in London
verſteigert Unter dieſen befanden ſich die Unterſr en faſt aller
engliſ Souveräne ſeit der Eliſabeth Beiſpielsweiſe wurde für
eine Unterſchrift Addiſons 2 Pfd St gezahlt fur Anna von Oeſterreichs Unterſchrift zu einem hiſtori en Documente 1 Pfd St
i5 ſh für einen kurzen Brief des Aſtronomen Herſchel 1 Pfd St
10 ſh der ſchönen Ninon de Enclos I Pfd St 14 i für Sir
Jſaac Newtons Unterſchrift allein 3 Pfd St für fünf literariſche
Briefe Jean Jaques Rorſſeau s 3 Pfd St per Stück Neun
intereſſante Briete Walter Scotl s über literariſche Fragen Balladen
poeſie Muſik wurden f verſchiedenen Preiſen von 2 Pfd St 14 ſh
bis zu 7 Pfd St verkauft Das wichtigſte Document indeſſen das
zum Verkauf kam war ein zehn Quartſeiten langer Brief des
Generals Wolfe datirt vo n 7 Februar 1758 in welchem von Jrr
thümern in dem Exerciren dec Truppen von der Wegnahme
Louisburgs und anderen militäriſchen Affairen die Rede iſt Dieſer
Brief wurde nach eifrigem Bieten für 20 Pfd St erſtanden

m h4 ne

e

v ermiſchtes
Eine unbekannte Beſchützerin Wenige Tage vor Ausbruch

des deutſch franzöſiſchen Krieges im Jahre 1870 gingen in der Gr
Friedrichſtraße zu Berlin zwei Pferde mit einer glänzenden Equi
page durch der Kutſcher hatte die Zügel fallen laſſen Die raſen
den Thiere bogen in die Karlsſtraße ein ein großes Unglück drohte

da warf ſich vor der Kaſerne ein junger Mann den ſcheuen Pfer
den in die Zügel und brachte nachdem er einige Schritte geſchleift
worden war das Geſpann zum Stehen Schnell öffnete ſich der
Kutſchenſchlag und eine noch ziemlich junge Dame ſprang über den
Tritt hinweg auf die Straße Dankerfüllt drückte ſie dem r
Manne die Hand kaum vor Schreck eines Wortes mächtig gleich
zeitig aber machte die ſich ſchnell anfammelnde Menge ſie verlegen
und nachdem ſie ſich nach der Adreſſe ihres Retters erkundigt und
demſelben nochmals die Hand gedrückt ſetzte ſie ſich in eine nahe
ſtehende Droſchke und verſchwand auch die Equipage fuhr davon
und wenige Minuten ſpäter ſtand der junge Mann allein gegen das
Gitter des Kaſernenhofes gelehnt der eben erlebten Scene wie eines
Traumes gedenkend Die Zeit ritt damals ſchnell und nach 14
Tagen befand ſich Theodor Balke ſo hieß der junge Mann vor
den Spicherer Höhen Schon hier beim Beginn deutſcher Helden
thaten machte ihn eine feindliche Kugel welche ihm ducch die linke
Wade drang kampfunfähig und er wurde nach Bingerbrück gebracht
wo er vier Monate lag ma welcher Zeit er als Jnvalide in die
Heimath entlaſſen wurde Schon während ſeines Lazarethlebensnoch mehr aber während der Reconvalescenz machte h m eine

gui Fee bemerkbar denn es wurden ihm außergewöhnliche Auf
merkſamkeiten erwieſen und es kamen ihm Gelder und Präſente
u die das beſondere Jntereſſe eines Andern für ihn ahnen ließenFür der eine beſcheidene Stellung als Privatſecretär nach dem

Kriege bei dem Grafen K angenommen hatte hörten die Einkünfte
nicht auf Da wurde vor einigen Wochen eine einträgliche Com
munalſtelle einer größeren Stadt in Schleſien n B
bewarb ſich um dieſelbe wurde jedoch in wenigen Tagen davon in
Kenntniß geſetzt daß eine Kaution von 1000 Thalern geſtellt wer
den müßte So weit reichte das Vermögen des jungen Mannes
nicht und n verzichtete er auf dieſe Ausſicht für ſeine Zukunft
als er am Neujahrstage eine Zuſchrift des Magiſtrats jener Stadt
empfing in welcher ihm mitgetheilt wurde daß ſeiner Anſtellung
nichts entgegenſtehe da die 1000 Thir bereits für ihn eingezahlt
worden wären gleichzeitig mit dieſem Beſcheide erhielt B auch ein
verſchloſſenes Billet an ſeine Adreſſe Als er es erbrach las der
erſtaunte junge Mann Meinem kühnen Erretter aus großer Ge
fahr bleibe ich ſo lange ich lebe eine dankerfüllte Schuldnerin
Gedenken Sie der Karlsſtraße und des Monats Juli 1870

Ein meineidiger Millionär Ein Herr Julius Harff angeb
lich ein Millionär iſt in voriger Woche nach mehrtägigen Verhand
lungen von dem Schwurgerichte zu Cöln für ſchuldig erklärt wor
den wiſſentlich einen falſchen Eid geſchworen zu haben worauf ihn

ä

gerlichen Ehrenrechte auf dieſelbe Dauer verurtheilte und ihn außer
dem für unfähig erklärte als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich
vernommen zu werden Nach dem Spruch gab das ſehr zahlreich
anweſende Publikum ſeine Sympathien im Sinne des Urtheils kund

Beklagenswerther Unfall Ein junger Corporal in Temes
var hatte von ſeinen Angehörigen einen Geldvetrag erhalten um
damit die Koſten einer Urlaubsreiſe beſtreiten zu können Jn freu
diger Aufregung eilte er in die Nebenſtube um einem Cameraden
das frohe Ereigniß mitzutheilen Dieſer iſt gerade damit beſchäftigt
ein Meſſer zu ſchleifen als er von dem Freunde h und he tig
umarmt wird Ein furchtbarer Aufſchrei bei der r tigen Um
armung war das Meſſer des Freundes ihm in die Bruſt gedrungen
und der junge Mann konnte nun nicht die Reiſe in die Heimäthd
ſondern mußte die ins Jenſeits antreten denn er ſtarb nach wenigen
Stunden Dieſe letzten Stunden der beiden Freunde waren herz
erſchütternd der U berlebende iſt in Schwermuth verfallen und hat
unter Aufſicht geſtellt werden müſſen

Der Mörder des Hrn v Uechtritz Aus Ratibor wird tele
graphirt Das hieſige Schwurgericht hat in der heutigen Sitzung
den Mörder des Staatsanwaltsgehilfen von Uechtritz Pietroſſek aus
Toſt zum Tode verurtheilt
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Lotterie Anzeige
Leipzig 1 Febr Bei der heute angefangenen Ziehung der

29000 P auf Nr 56143 3000 M auf die Nrnu 89283 und
1000 M auf die Nrn 19605 22055 31714 32945 35036

Gewinne à 500 M auf die Nrn 3013 5037 7336 12350 3 736

Gewinne à 300 M auf die Nrn 957 2914 8992 11242 14787und dort auch s worden
e

CröllwitzDie Sch ffbrücke iſt wieder fahrbar

Winter Eine große Uhr au
Eine Material Handlung mit oder Werk paffend in eine Fabri

ne Reſtauration wird zu kaufen oder
ten geſucht

tn a/8 frei erbeten Unterberg 25 2 Tr
Reſtauration zum heitern Blick

n in Veränderungs halber anderweit

Eine höchſt intereſſante Sammlung hiſtoriſcher Docu 15740 15892 16107 16728 19551 21177 23981 24 65 26856 270 8

Ausverkauf von Torf 100 St Ein unverheiratheter Gärtner der den
13 Geiſtſtr 37 u HarzEcke Gemüſebau gründlich verſteht wird zum

Wegzug von Halle ſchleunigſt billig zu
Unterhändler verbeten verkaufen kl Ulrichsſtraße 7 Tr

erte unter L W 10 postlagernd Ein gutes Federbett verkauft

Eine Stadt Droſchke preiswürdig zu

20896 30622 31267 34841 36267 36008 39606 40688 42978 45260
46221 48587 49993 50520 52264 3736 58028 58832 89059 61473
64160 64419 65642 65707 67028 67459 67744 69078 71530 72007
72433 73273 73651 74161 75618 76387 77238 78175 78452 806652
84643 86699 89288 89656 89765 91940 91983 93408 94857 98072
und 98885

a maVereinsbericht der Halle ſchen Zucker Agenten
Halle a den 30 Januar 1875

Das dieswöchentliche Geſchäft konnte bei der anhaltenden matten
Stimmung nur einen geringen Umfang erreichen wobei Preiscon
ceſſionen bewilligt werden mußten Seitens der am Markte befind
lichen wenigen Käufer wird ein fernerer Druck auf die Preiſe aus
zuüben geſucht Umſatz 420,000 Kilo Nach vorläufiger Schätzung
betragen die Vorräthe erſter Hand einſchließlich der Produckion der
noch arbeitenden Fabriken in den Provinzen Sachſen Hannover
und den angrenzenden Herzogthümern ca 46 Millionen Kilo
Raffinirter Zucker Brode ſowohl wie gemahlene Zucker

litten unter dem Drucke der allgemeinen Geſchäftsloſigkeit und
ſtellten ſich Preiſe durchweg zu Gunſten der Käufer Umſatz
17,000 Brode und 100,000 Kilo gemahlene

Geſtrige Notirungen

Raffinirter Zucker

m

Reohzucker

Polariſation nach Dr Teuchert
oder Dr Drenckmann hier Bei Poſten aus erſter Hand

per 100 Ko incl Faß je nach
Farbe und Korn

r 50 Ko
Raffinade I excl Faß Rmk

Kryſtallzucker Zbei üb 950/0 Pol M 81,00 77,00 n
Geſchleud I Prod

S S c 2s r

bei 980 Polar 73,00 Melis I Faß Rmk
bei 9700 71,00 Sbei 9600 Polar 69,90 x II Faß Rmk
bei 950/0 Polar 67,00 86,50 84,50Rohz 1 e Gem Raff incl Faß Rmkbei 950/0 Polar 66,50e vo Gem Melis I incl Faß Rmkbei d400 Polar 65,50 Labei 9300 Polar 64,00bei 200 Polar II incl Faß Rmks r Farin weiß 76 74,00achprodukte Vbei 94 8e0 Polar Rmk e ne e

61,00 52,00 gelb
Melaſſe excl Tonne Raff Syrup incl To

Rmk 8,60 8,40

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 30 Jan Nach Ermittelungen ves königlichen

Präſidiums Weizen 50 Kilogr 8 M 70 Pf bis 9 M 53 Pf
Roggen 7 M 70 Pf bis 8 M 34 Pf Gr Gerſte 7 W

50 Pf bis 8 M 76 Pf Hafec7 M 80 Pf bis 8 M 72 Pf
Heu 1 Ctr 4 M Pf bis 4 M 72 Pf Stroh pr Schock
42 M Pf bis 44 M 33 Pf Erbſen pr 5 Liter 1 M 25 Pf
bis 1 Mö0 Pf Linſen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 1 M
68 Pf Bohnen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 1 M 70 Pf
Kartoffeln pr 5 Liter M 25 Pf bis M 31 Pf Rind
fleiſch pro Pfund M 50 Pf bis M 63 Pf Schwei
f M Pf bis M 63 Pf Hammel 3W 45 Pf bis M 86 Pf Kalbfleiſch M 35 Pf bis
M 58 Pf Butter 1 M 10 Pf bis 1 M 25 Pf Eier

pro Mandel M 95 Pf bis 1 M 14 Pf

Civilſtand der Stadt Halle
Meldungen vom 1 Februar

Eheſchlicßungen Der Böttcher F D Döring und W E
Gimp el Neuſtadt Der Rohrleger E K Plötz und B M
A Brauer Steinweg 19 u alter Markt 14

Geboren Dem Schmiedemſtr W Schaaf eine Moritz
zwinger 6 Dem Bureaugehülfen G Naumann ein Lange
gaſſe 22 Dem Malermeiſter Bieſecker ein Domplatz 6 Dem
Kutſcher H Richter eine an der Raffinerie 7 Dem Aſſiſtent
P Köſt er ein kl Sandberg 17 Dem Fabrikarb W Schön
thal eine Leipzigerſtr 90

Geſtorben Des Orgelbauer H Wendt Friederike Louiſe
1 M 17 Darmcatarrh Domgaſſe 32 Dem Gefangenwärter
J Körner Marie Regine 1 J 6 M 14 Lungenentzün
dung kl Steinſtr 8 Des Schmiedemeiſters W Schaaf 15
St Krämpfe Moritzzwinger 6 Ein unehel 3 M 15 T
Krämpfe Geiſtſtraße 39 Des Steinhauermeiſter F Söllinger

Arthur Max 4 M 28 Unterleibsleiden Klausthorvorſtadt
11 Des Klempnermeiſter H G Pommer Ehefrau Liſette Frie
derike geb Vocke 46 J 4 M 15 innere Carzinomen Geiſt
ſtraße 66 Des Lehrer und e A Fahrenberg Toch
ter Bertha Anna 1 M I Schwäche Domplatz 3a
Des Kaufmann A Hupe S Victor Adolf Franz 5 M 10 Tg
Magen und Darmcatarrah Geiſtſtr 221 Der Kartenmaler Carl
Bühring 38 J 4 M S Rückenmarkleiden Landwehrſtr 10
Der Schuhmachermſtr Friedrich Auguſt Ernſt 66 J S M 10
T gr Steinſtr 44 Die Wittwe Marie Sandring
ged Heinze 85
Schiffdauer E Schild 14 Schwäche Kellnerg 8

GeeeeeeeeeeTheater Nachricht

Otto Lehfeld beginnt Donnerstag den 4 d M ein auf
drei Rollen berechnetes Gaſtſpiel und zwar als Narziß
Wallenſtein Caligula im Fechter von Ravenna Die

großartigen Leiſtungen Otto Lehfeld s ſind uns noch in
beſter Erinnerung ſo daß wir dem Künſtler ein freudiges

ſofortigen Antritt geſucht
zgezeichnetes Mühle Altſcherbitz Schkeuditz
k iſt wegen

ſucht W Veaco Strohhofeſpitze 25
Zwei Lehrlinge welche die Gelbgießerei

verpachten und 1 April mit oder

n Eigenthümer

etter und Bleche von der Weihnachts heiEere binnen 3 Tagen zurückzuſchicken Ren Springe
hrigenfalls ich dieſelben von der Po

i abbolen laſſe

kaufen

e 1 mit Garten und Kegel erkaufen Näheres alter Markt 300 erlernen wollen können ſofort od Oſtern

Ein älteres noch brauchbares Pferd
e Inventar zu übernehmen Näheres iſt billig zu verkaufen Geiſtſtraße 7 verkaufen

Eine ordentli ine werthen Kunden werden hier tindet zum e n wünſcht zu Oſtern in die Lehre zu nehmen
ch gebeten die noch zurückbehaltenen bei gutem Lohn und freier Wohnung

Auch ſinv daſelbſt 15 Stück 4 Mo

Einen Lehrling von guter Erziehung

nsguth in Tiſchler u Stuhlmachermeiſter nennähens
Strobhofsſpitze 25 ſchon langere

Herz lidebrandlgroße Wallſtraße 13/1A
W ich meine Steuern binnen acht

en bezahlen muß verkaufe ich um ve miethen
E ſelbige Gegenſtände nicht abpfänden

Nuaſſen eine eiſerne Betiſtelle ſowie
n Heckbauer

V SchoI2 gr Brauhansgaſſe 20 J Leipzigerſtr 31
hlafft m K Königeplagß 6 im K

Eine herrſchaftliche Wohn
am Geiſtthor 6Gh

Anſtändige Schlafſtelle

rung iſt zu Einen Lehrburſchen ſucht zu Oflern 2A Haar O Klempnermeiſter Halle a/S

empfiehlt in und auswärtigen Chauſſee eine
r ſogleich u ſpäter Steine

A Keorrinann Spitze 42 lin ven Exped
nee nh h

7

m J

u n

Als Schüler der Holz
ſchneidekunſt

kann ein im Zeichnen geübter Sohn qſleinigen Ver 5 UmO G Bee achtbarer Lug 9 Fanſigen n e n
Einen Tiſchler oder Stuhlmacher dingungen jett oder Oſtern bei Unter

guten Arbeiter auf geſchweifte Arbeit seichnetem eintreten
Ermmsl Memue Holzſchneider

Leipzig Reichsſtraße 3

auszufüllen
Nähere Auskunft wird ertheilt bei Hrn niſchen Muſeums beſtimmt iſt
Kunurahnastee Leipzigerſtraße 107

VerlorenKellner und Kellner am Sonntag auf dem Wege vom letzten I mr Exped der SaaleZeitung
n eſſen burſchen mit guten Zeugniſſen Dreier bis zur Glocke Merſeburger Moritzzwinger 12

Willkommen aus vollem Herzen zurufen
e e

Jahnſchmerz
mit ſeines Kränter Rheumatis
mus Liqueurs vertreiben wovon

Gustav Kolbe,
große Ulrichsſtraße 51

Unentgeldlich
wird Donnerstag den 4 Februar c von

Ein kräftiger ehrl Burſche welcher Vormittags 9 Uhr ab Herr F A
lin die Lehre treten Graſeweg 14 Das die Schule noch beſucht ſür 2 Stunden Sohreiber aus Cöthen in meinem
ſelbſt ein noch brauchbarer Blaſebalg zu Nachmit ags geſucht Leipzigerſtraße 62 Laden jedweden

in ver Reſtauration

Ein Laufburſche wird geſucht
gr Ulrichsſtraße 54

Ferdinand Jacohs Eine junge Dame des Maſchi ſeum veranſtalteten

H O O

eundig welge euch Verlooſung von Kunſtwerken
Zeit für ein Schürzen deren Erträgniß zum Wiederaufbau des

e Ein Lehrling wird geſucht in der Geſchäft arbeitete ſucht um ihre freie ſabgetragenen alten Auguflinerkloſters in
Vieh ger Bickermeiſter nate alte Läuferſchweine zu ver Lohgerberci von Zeit Beſchäftigung Nürnberg auf dem Grunde des germa

à 3 Mark
ſind zu haben in Halle bei MarckH 5,147 b
G Co gr Ulrichſtr 47 und WV

goldene Broche mit blauem Die Ausſage gegen Hauer zu Neu
Gegen Belohnung abzugeben vitzenburg iſt unwahr

Eiedorf Brodmannv Ztg

J II
R e i

1 M 17 T Altersſchwäche Saalberg 17 Des

Der Liebling unſeres Publikums Herr Hofſchauſpieler

zu der vom germaniſchen Nationalmus
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